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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen : FC Teisbach IV 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim DJK SV Adlkofen – 6:4 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Aeneas Meier den Matchball für die
Gastgeber des DJK SV Adlkofen im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam FC Teisbach IV, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 16:22) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:10.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Erfolg verpassten Bruckmayer /
Hirsch bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Pertl / Erl. Der Start in die Partie hätte für Ulmer / Meier
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sperka /
Wendel noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Roland Ulmer seinen Gegner Josef Erl beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan
Bruckmayer Roland Pertl in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig
Gegenwehr bekam Albrecht Hirsch beim 11:6, 11:5, 11:3 von Henning Wendel. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Aeneas Meier seinem Gegner Andreas Sperka letztlich
beim 8:11, 9:11, 11:2, 4:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Roland Ulmer bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Roland Pertl noch ab und quittierte ein 2:
3. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Ulmer
ging. Stefan Bruckmayer wehrte eine 1:0 Satzführung von Josef Erl ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Wenige Chancen hatte indes anschließend Albrecht Hirsch beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Andreas Sperka, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Aeneas Meier und Henning Wendel holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Eher wenig Gegenwehr
bekam Aeneas Meier am Nachbartisch beim 12:10, 11:3, 11:6 von Henning Wendel. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des DJK SV Adlkofen zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den DJK SV Adlkofen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Kumhausen am 02.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des FC Teisbach IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
den DJK SB Landshut II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen

Doppel: Bruckmayer / Hirsch 0:1, Ulmer / Meier 1:0 
Einzel: R. Ulmer 1:1, S. Bruckmayer 2:0, A. Hirsch 1:1, A. Meier 1:1 
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 FC Teisbach IV
Doppel: Pertl / Erl 1:0, Sperka / Wendel 0:1 
Einzel: R. Pertl 1:1, J. Erl 0:2, A. Sperka 2:0, H. Wendel 0:2


